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PROGRAMM 2025

Herbstwanderung durch die Stegener Ahrauen
Samstag, den 18.10.2025 - 14 Uhr bis 17 Uhr 
Naturkundliche Herbstwanderung durch die Stegener 
Ahrauen, in Zusammenarbeit mit Naturtreff Eisvogel / 
AVK
Samstag, den 18.10.2025 - 19 Uhr 
Multivision-Show: Kornati Inseln Kroatien - Eine ornitho-
logische Reise im Winter - AVK und Eisvogel on Tour

Tag der Artenvielfalt 
Samstag, den 24.05.2025 und Sonntag, den 25.05.2025, 
9 Uhr bis ca. 18 Uhr. Tag der Artenvielfalt in den Ahrau-
en in Zusammenarbeit mit Naturtreff Eisvogel / Umwelt-
gruppe Eisacktal Hyla / AVK

Jahresvollversammlung, 
Samstag, den 08.02.2025, von 14 Uhr bis 18 Uhr 
Naturmuseum Bozen, Bindergasse 1, 39100 Bozen

Castelfederrunde
Samstag, den 8. März 2025 - 8 Uhr Parkplatz Vill/Neumarkt

Wir starten in Vill und folgen dem Weg Nr. 3 Richtung Caldiff. 
Von dort geht’s weiter zum Glener Wasserfall. Nun auf Weg Nr. 
7 /Nr.5 weiter nach Glen und auf der ehemaligen Fleimstaler 
Bahnstrecke weiter Richtung Neumontan. Anschließend auf Nr. 
4/Nr.5 nach Castelfeder. Ab hier leicht absteigend auf Weg Nr. 5/
Nr.15 bis zum Ausgangspunkt. Aufstieg: ca. 443 hm; Abstieg: ca. 
438 hm, Gehzeit: etwa 4h, Rückkehr: gegen 15 Uhr
Exkursionsleiter: Arnold Rinner (347 3031432)

Rundwanderung: Kühhof - Klausnerhütte - Latzfonser Höhenweg
Samstag, den 10. Mai 2025 - 8 Uhr, Parkplatz Kühhof/Latzfons

Vom Parkplatz Kühhof geht es zunächst über den befestigten 
Fahrweg mit der Markierung 1 zur Klausner Hütte. Vor der Hüt-
te nimmt man rechts den Steig mir der Nr. 8 und folgt diesem 
über den Latzfonser Höhenweg Richtung Radlseehütte. Rück-
weg Steig Nr. 10. An einer Kreuzung wählt man den Weg rechts 
Nr. 14 zur Brugger Schupfe. Schließlich geht es über den Weg Nr. 
13 zum Parkplatz am Kühhof zurück. Aufstieg: ca. 750 hm; Ab-
stieg: ca. 740 hm, Gehzeit: etwa 5h, Rückkehr: gegen 17 Uhr
Exkursionsleiter: Arnold Rinner (347 3031432)

Rundwanderung Vilnöss
Samstag, den 7. Juni 2025 - 8 Uhr, Parkplatz Zans

Vom Parkplatz Zans entlang des Kaserillbaches taleinwärts, dann 
über den Oberen Herrensteig aufwärts zu den Kälbergärten. Von 
dort über die Kofelwiese und den unteren Herrensteig zurück 
nach Zans.
Die Tour führt am Beginn durch Fichtenwald entlang des Kase-
rillbaches, dann über Föhrenwald aufwärts durch felsendurch-
setztes grasiges Gelände zu Almflächen am Fuße der Aferer Geis-
ler. Von dort Abstieg durch liebliche Bergwiesen, dann durch 

Bergwald zurück zum Parkplatz in Zans. Vogelkundlich erwartet 
uns die typische Vogelwelt des Bergwaldes, weiter oben dann al-
pine Arten, mit etwas Glück auch Steinhühner. Aufstieg: ca. 729 
hm; Abstieg: ca. 729 hm, Gehzeit: etwa 5h, Rückkehr: gegen 17 
Uhr
Exkursionsleiter: Sepp Hackhofer (346 6762323)
Arnold Rinner (347 3031432)

Vogelexkursion in den Lüsner Almen: Rundtour von Oberflitt 
zum Glittner See
Samstag, 14 Juni 2025 - 08:30 Uhr, Lüsen - Parkplatz Oberflitt

Eine Wanderung mit atemberaubenden Ausblicken erwartet die 
Teilnehmenden! Die Tour beginnt am Parkplatz Oberflitt (P2), 
zu Beginn auf Asphaltstraße, dann weiter auf der Forsstraße mit 
Markierung 10 druch den Wald, nahe an der Herneggalm vorbei. 
In einem Zirbenhochwald kommt man in die  Kehren zur Kamm-
höhe, zu den Hütten Glittner Ställe, auf 1900 hm. Nun an Weiden-
flächen vorbei und über den Höhenrücken ansteigend, erreicht 
man den schönen Aussichtspunkt vom Glittner Joch (2190 hm) 
und bald, leicht absteigend, den Glittner See (2150 m). Der Rück-
weg mit Markierung 10 zur Wieseralm (Einkehrmöglichkeit) 
erlaubt das "Jakobsstöckl" und die Astalm zu erreichen, wo der 
Abstieg auf dem Wanderweg Nr. 2 beginnt. Ein Wirtschftsweg 
zur Genaider Alm und den Schweiger Böden erlaubt uns den 
Parplatz in Oberflitt gemütlich zu erreichen. Höheunterschied 
600 hm. Auf - und Abstieg, Gehzeit 5 Stunden. Rückkehr gegen 
16 Uhr.
Exkursiosleiter: Enrico Bissardella (3474848205)

Vogelzug - Beobachtung am Jaufen
Samstag, den 11. Oktober 2025 - 7 Uhr, Parkplatz oberhalb der 
Römerkehre

Ziehende Vögel am Morgen und in den Vormittagsstunden an 
geeigneter Stelle am Jaufenkamm mit AVK-Mitgliedern beobach-
ten. Vermitteln von Informationen über durchziehende Vögel: 
Durchzugszeiten, Zugintensität, Flugrichtung, Flughöhe usw.
Verpflegung aus dem Rucksack.
Sehr empfohlen: warme Kleidung!
Exkursionsleiter: Arnold Rinner (347 3031432)
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Näher an Korsika als am Festland

Dienstag, 15. April – Freitag, 18. April 2025 (3 Nächte)
Eine ganz besondere Insel im Nationalpark des tos-
kanischen Archipels und in Europas größten Meeres-
schutzgebietes “Pelargos”

Die Insel Capraia, die nordwestlichste der sieben Inseln 
des toskanischen Archipels (Gorgona, Capraia, Elba, Pi-
anosa, Montecristo, Giglio, Giannutri), ist geprägt von 
einer atemberaubenden kargen, gebirgigen Landschaft 
mit steilen, ins türkisblaue Meer abfallenden Küsten. 
Der höchste Punkt der Insel, Monte Castello, liegt etwa 
447 Meter über dem Meeresspiegel.
Unzählige Höhlen und Schluchten sind das Ergebnis 
der starken Wind- und Meer Einwirkung. 
Die immergrüne mediterrane Macchia-Vegetation 
überzieht im Kontrast mit dem vulkanischen Gestein 
die buckelige Oberfläche der Insel. Sie wechselt von 
einer hauptsächlich kleinwüchsigen Strauchvegetation 
bis zu stattlichen Bäumen wie Aleppokiefer, Steineiche 
und Korkeiche.
Mastixstrauch, Oleander, Erdbeerbaum, Myrte, Zistro-
se, Erika sind nur einige der charakteristischen Pflan-
zenarten.

Viele kleine Vogelarten, wie die für uns seltene Weiß-
bart-Grasmücke, Provencegrasmücke, Korsenzeisig, 
Halsbandschnäpper finden hier einen idealen Lebens-
raum.
Capraia ist die einzige Insel des toskanischen Archipels, 
welche einen natürlichen Süßwassersee, “Stagnone,” 
aufweist, welcher besonders zur Zugzeit ein Magnet 
für viele Vogelarten ist.

Die 8 Kilometer lange und 4 Kilometer breite Vulkanin-
sel ist auch geologisch sehr eindrucksvoll. Vor allem der 
rostrote Küstenabschnitt, die „Cala Rossa“, die „rote 
Bucht" am Südende, sticht ins Auge. Die “Cala Rossa” 
ist der Rest eines ins Meer abgestürzten Vulkankegels.

Wir erkunden Capraia komplett zu Fuß auf schmale, 
unbefestigte Pfade und mit dem Boot.
In einer "Seawatching Tour” umrunden wir die gesamte 
Insel und bekommen Einblicke in die Grotten und Mee-
resbuchten, die von der Insel aus nicht zugänglich sind.
Mit etwas Glück begegnen wir nicht nur Meeressäu-
gern wie Delfinen und Walen, sondern auch Felsenbe-
wohnern wie die Korallenmöwe, Krähenscharbe oder 
vor den Klippen auch den einen oder anderen Sepia- 
und Mittelmeer-Sturmtaucher.

Bei all unseren abenteuerlichen Erlebnissen darf die 
Kulinarik natürlich nicht zu kurz kommen. In der ein-
zigen Ortschaft der Insel “Capraia Isola”, welche auf 2 
Ebenen angesiedelt ist, finden wir Zeit zum Flanieren 
und lassen uns kulinarisch mit Ziegenkäse, typischem 
Zwiebelkuchen “torta di samola”, “fecolino dolce di 
Capraia” und vielen anderen Leckereien verwöhnen.

Details:
15.04.25
Start früh morgens ab Lana/Burgstall, Terlan,  
Bozen Süd,  Neumarkt, mit Ankunft gegen Mittag 
in Livorno.
Fähre von Livorno nach Capraia mit anschlie-
ßender Halbtages-Exkursion mit Führung.
16.04.25
Begleitete "Seawatching Tour” auf Booten um die  
Insel mit darauf folgender Verköstigung mit den   
Insel typischen Gerichten.
Halbtages Exkursion mit Führung.
17.04.25
Tagesexkursion mit Führung
18.04.25
“Sonnenaufgang Exkursion” am frühen Morgen. 
Fähre von Capraia nach Livorno mit anschlie-
ßender Heimfahrt.
  
Unser 4-Sterne-Resort “La Mandola” mit Halb-
pension liegt nur 5 Gehminuten vom charmanten 
Zentrum und etwa 10 Gehminuten vom   
idyllischen Hafen entfernt. Aus jedem Zimmer  
bietet sich ein malerischer Blick auf das weite 
Meer.

Bei Schlechtwetter sind Änderungen im Pro-
gramm vorbehalten.

Hinweis: Die Teilnahme an den Veranstaltungen 
erfolgt auf eigenes Risiko!

Anmeldung: 
tanja.dirler@vogelschutz-suedtirol.it oder via 
WhatsApp Handynummer +39 3357049251.
Die Anmeldung ist erst bei Überweisung des  
vollständigen Betrages definitiv gültig! Achtung  
vor Überweisung, bitte anmelden! 

Preise/Einzahlung:
Doppelzimmer 670,00 € pro Person;
Kein Einzelzimmer buchbar! (es gibt nur diese 
eine große Unterkunft auf der Insel, sie hat nur 
eine begrenzte Zimmeranzahl verfügbar)

Überweisung: (Überweisung erst nach erfolgter 
Anmeldung durchführen!)
Kennwort: »Exkursionsreise Capraia«
Bankverbindung: Südtiroler Sparkasse,    
Filiale Meran Arge Vogelkunde«   
IBAN: IT84 V060 4558 5900 0000 0007 200
Anmelde- und Einzahlungsschluss: 31.01.2025

Exkursionsleiterinnen: Tanja Dirler / Gabi Mair

Ausführliche Infos zum Reiseablauf folgen kurz 
vor Reiseantritt - Wir freuen uns auf eure Teilnah-
me! 
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